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       Bowlingverband e.V. 

 
 
 

Protokoll 

der Mitgliederhauptversammlung 

am 07. April 2019 in Rain am Lech 

 
 
Dem Originalprotokoll werden als Anlagen beigefügt: 

Anwesenheitslisten, Berichtsheft, Bericht der Präsidentin, Einverständniserklärungen der abwesenden 

Kandidaten, Wahlprotokoll, Anträge. 

 
 
Beginn: 10.15 Uhr 
 
TOP 1) Begrüßung und Eröffnung 
 
Die Präsidentin Margot Petzel begrüßt die anwesenden Mitglieder ganz herzlich. Besonders begrüßt 

sie: 

Leo Maier, zweiter Bürgermeister der Stadt Rain 

Horst Jantschke, Ehrenmitglied BSKV 

Dieter Waeber, Ehrenmitglied BSKV 

Hans Piendl, Mitglied des Ehrenrates 

Erwin Siebert, ehemaliger Funktionär des BSKV in verschiedenen Positionen 

Walter Köhler, langjähriger ehemaliger Vorsitzender des Satzungsausschusses 

 

Sie entschuldigt den Präsidenten des BLSV Jörg Ammon und die Mitglieder des Ehrenrates Christel 

Kruczkowski und Siegfried Stierstorfer. 

 
Die Präsidentin stellt fest, dass diese Mitgliederhauptversammlung satzungsgemäß einberufen wurde 

und beschlussfähig ist. 

 
 
TOP 2) Totengedenken 
 
Margot Petzel erinnert namentlich an folgende Sportkameradinnen und Sportkameraden, sowie an alle 

verstorbenen Mitglieder, Familienangehörige und Freunde  

 
14.08.2016 Helmut Liers, langjähriger Vereinsvorsitzender Weiden 

Okt. 2016 Rudolf Edelman, Mitglied des Ehrenrates 

12.12.2016 Harry Dotzauer, Ehrenvorsitzender SKVA, ehemaliger Vizepräsident BSKV 

06.02.2017 Hans Nutz, ehemaliger Mannschaftsweltmeister 

08.02.2017 Elfriede Zellner, Mitglied des Ehrenrates 

12.06.2017 Theodor Polz, Mitglied des Ehrenrates 

30.08.2017 Josef Beck, ehemaliger Mannschaftsweltmeister 

03.01.2019 Werner Hahn, Bezirksvorsitzender UFR, Mitglied des Gesamtvorstandes 

07.04.2019 Eva Kastl (34 Jahre), ehemaliges Mitglied des Landeskaders, und aktive 

 Spielerin von Rot Weiß Moosburg 
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TOP 3) Grußworte 
 
Der zweite Bürgermeister Leo Meier stellt in seinem Grußwort die Stadt Rain vor und  

wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 
 
 
TOP 4) Feststellung der Stimmrechte 
 
Die Mandatsprüfungskommission gibt die Stimmenanzahl bekannt: 

Es sind 397 Stimmen anwesend 

Die einfache Mehrheit liegt bei 199 Stimmen; für die 2/3 Mehrheit sind 265 Stimmen nötig 

 
 
TOP 5) Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die vorläufige Tagesordnung wurde mit dem Berichtsheft verschickt.  

In der endgültigen Tagesordnung wird der Punkt 18 gestrichen. 

Aus der Versammlung kommt die Bitte, den TOP 17.1 Antrag des Sportkegelklubs Ingolstadt vor dem 

TOP 12 Neufassung der Satzung zu behandeln. Die Abstimmung des Antrags des SKV Ingolstadt 

könnte auf den § 7.1 der Satzung Einfluss nehmen. 

 
Gegen diese Änderungen werden von der Versammlung keine Einwände erhoben. 
  
  

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Totengedenken 

3. Grußworte 

4. Feststellung der Stimmrichte 

5. Genehmigung der Tagesordnung 

6. Genehmigung des Protokolls vom 17.04.2016 

7. Ehrungen 

8. Berichte 

8.1 Bericht der Präsidentin, wird persönlich vorgetragen 

8.2 Bericht des Vizepräsidenten Verwaltung 

8.3 Bericht des Vizepräsidenten Finanzen 

8.4  Bericht des Vizepräsidenten Sport 

8.5 Bericht des Vizepräsidenten Bowling 

8.6 Bericht des Vizepräsidenten Jugend 

8.7 Bericht des stellv. Vizepräsidenten Sport 

8.8 Bericht des 2. stellv. Vizepräsidenten Sport 

8.9 Bericht der Referentin Ausbildung 

8.10 Bericht des Referenten Leistungssport 

8.11 Bericht des Verbandsschiedsrichterwartes 

8.12 Bericht des Referenten Breiten- und Freizeitsport 

8.13 Bericht des Geschäftsstellenleiters 

9. Bericht der Kassenprüfer 

10.  Aussprache zu den Berichten 

11. Genehmigung des Haushaltsplanes 2019 

11.1 Festsetzung des Verbandsbeitrages 

11.2 Festsetzung eines dynamischen Verbandsbeitrages 

12. Antrag Sportkegelverein Ingolstadt 

13. Neufassung der Satzung 

13.1 Beschlussvorlag 
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14. Bestellung eines Wahlausschusses 

15. Entlastung des Gesamtvorstandes 

16. Neuwahlen 

17. Vorstellung des Vizepräsidenten Jugend, des Vorsitzenden der VBFK, 

 des Vorsitzenden der BBU sowie der Bezirksvorsitzenden 

18. Anträge 

18.1 Antrag TSV SKC Baar-Ebenhausen 

18.2 Antrag KC Pöttmes 1919 e.V. 

19. Verschiedenes 

 
Die aktualisierte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 6) Genehmigung des Protokolls vom 17.04.2016 
 
Das Protokoll der letzten MHV wurde postalisch an alle Vereine versandt. 

Es sind keine Einsprüche eingegangen und auch aus der Versammlung werden keine Einsprüche erho-

ben. 

 
Das Protokoll vom 17.04.2016 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 7) Ehrungen 
 
Margot Petzel hält jeweils eine kurze Laudatio zu den zu ehrenden Mitgliedern; Andreas Seiband über-

reicht die Ehrungen. 

 
Das Präsidium schlägt der Mitgliederhauptversammlung vor, zwei verdiente Sportkameraden gemäß § 

17.1 auf Lebenszeit in den Ehrenrat zu wählen 

 
 Erwin Siebert: verschiedene Funktionen im BSKV und DKBC; Verfasser des Golde- 
   Nen Buches des DKB und erstellt derzeit die Chronik des BSKV zum  
   100-jährigen Jubiläum 
 
   Der Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig ange- 
   nommen. 
 
 Walter Köhler: Funktionen auf verschiedenen Ebenen des Sports im BSKV und im  
   BLSV 
 
   Der Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig ange- 
   nommen. 
 
 
Weitere verdiente Mitglieder werden geehrt: 
 
Großes Verdienstabzeichen  
 
 Werner Friedlein seit 30 Jahren Landestrainer und seit einigen Jahren Referent für  
   Leistungssport 
 
 Franz Lehnhardt Jahrzehntelanger Funktionär im Bezirk Unterfranken 
 
 Werner Mirtl Jahrzehntelanger Funktionär im Bezirk Niederbayern 
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Ehrennadel mit Goldkranz 
 
 Barbara Beck Seit 1989 A-Schiedsrichter, Bezirks- und Verbandsschiedsrichterwartin 
 
 Hartmut Scholler Gründung 1979 der Kegelabteilung des TSV Ochenbruck; erfolgreicher 
   Trainer im Erwachsenen- und im Jugendbereich; Bahnabnehmer und 
   Initiator des Winnerscups 
 
 Andreas Seiband maßgeblicher Verantwortlicher beim Bau der Kegelanlage von Schwarz 
   Gelb Schongau; Bezirksvorsitzender Oberbayern; bis heute Vizepräsi- 
   dent Verwaltung  
 
 Rudolf Stark ehemaliger Vorsitzender des KV Landshut und jahrelanger Kassen- 
   prüfer im BSKV 
 
Ehrennadel mit Silberkranz 
 
 Lothar Hein langjähriger Spielleiter der Frauen auf Verbandsebene 
 
 Birgit Islinger ehemalige Verbandsdamenwartin; aktuell Landestrainerin 
 
 Patrick Lindthaler verschiedene Funktionen im Kreis und im Bezirk Oberfranken; Ver- 
   bandsschiedsrichterwart;  
 
  
 Robert Schmid langjähriger Spielleiter der Männer auf Kreis- und Verbandsebene 
   Administrator und wichtiger Ansprechpartner für Sportwinner 
 
 
TOP 8) Berichte 
 
Alle Berichte, außer dem Bericht der Präsidentin, sind im Berichtsheft abgedruckt. 
Der Bericht der Präsidentin ist diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
 
TOP 9) Bericht der Kassenprüfer 
 
Hannelore Hrebetschek und Rudolf Stark prüften die Kasse am 23.01.2018 und am 13.03.2019 beim 

Vizepräsident Finanzen. Auf Grund der vorgelegten Unterlagen ergaben sich keinerlei Unstimmigkei-

ten. Die Jahre 2017 und 2018 wurden gemäß der Haushaltspläne mit Verlust abgeschlossen. Es wird  

wegen der andauernden Verluste eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge empfohlen.  

Die Kassenprüfer bestätigen eine einwandfreie Kassenführung und empfehlen der Versammlung die 

Entlastung. 

 
 
TOP 10) Aussprache zu den Berichten 
 
Bericht Präsidentin 

Bernhard Kemper: Allgemeiner Dank für die gute Arbeit des Präsidiums, an Heide Hessling und der 

Geschäftsstelle. 

 
Bericht VP Finanzen 
  
Aus der Versammlung kommen verschiedene Fragen  
 
Unter welchem Titel ist die Rückerstattung des BLSV für Raum und Personalkosten 2015/2016 ver-

bucht?  
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Hat der BSKV ausreichend Rücklagen?  

Fragen nach den Bezirkszuschüssen und seinen Untergliederungen. Kassenstände der Bezirke. 

Dieter Mährle konnte alle Fragen beantworten. Die Bezirkszuschüsse werden im Haushalt 2019 ge-

kürzt. 

Fragen nach den Abgaben an den DKB und den DKBC. Margot Petzel erläutert die Höhe der Mitglieds-

beiträge an die Dachverbände und deren Aufgaben. 

Hat die Verselbständigung der Sektion Bowling Einfluss auf die Kosten? Margot Petzel erklärt, dass 

sich dadurch beitragsmäßig nichts ändert. 

 
Bericht des VP Sport 
 
Von verschiedenen Vereinen kommen Fragen und Anmerkungen zum geplanten neuen Spielrecht. Die 

vordringlichsten Bedenken betreffen die sportliche Fairness, mögliche Ungerechtigkeiten im Spielbe-

trieb, das Hoch- und Runterspielen im Spielbetrieb, keine festen namentliche Mannschaftsmeldungen 

mehr und einige individuelle Bedenken. 

Michael Hofmann erläutert warum das Spielrecht reformiert werden soll. Um den Spielbetrieb in Bayern 

zu erhalten brauchen wir flexiblere Lösungen. Der Arbeitsentwurf ist nicht final. Die Bezirke und Mitglie-

der haben die Möglichkeit ihre Meinung und Anregungen einzubringen. Die Arbeitsgruppe und der 

Sportausschuss sind die Gremien, die sich nochmal Gedanken über diesen Entwurf machen werden. 

Die Überarbeitung wird dann veröffentlicht. 

 
 
TOP 11) Genehmigung des Haushaltplans 2019 
  
Im Berichtsheft sind die Entwicklung der finanziellen Situation und die Einnahmen-Überschussrechnun-

gen der letzten 3 Jahre abgedruckt. 

Dieter Mährle gibt mittels einer Power Point Präsentation einige Erläuterungen zum Haushaltsplan 

2019. 

Beim Vermögen ist darauf zu achten, dass die Gemeinnützigkeit des Verbandes nicht gefährdet wird.  

Schon 2016 wurde beschlossen, dass bei Bedarf der Verbandsbeitrag erhöht werden darf; dies wurde 

jedoch nicht durchführt.  

Die bisherigen Leistungen des Verbandes wie z. B. Meisterschaften, Spielbetrieb der Erwachsenen und 

der Jugend, Länderspiele, Kosten für Sportwinner und dessen Weiterentwicklung, MMS sowie eine gut 

funktionierende Geschäftsstelle müssen aufrechterhalten werden. Außerdem möchte sich der Verband 

die Rechte an Sportwinner sichern und auch auf unvorhergesehene Ausgaben muss der BSKV reagie-

ren können.  

 
Der Haushaltsplan 2019 wird einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 11.1) Festsetzung des Verbandsbeitrages 
 
Der Antrag des Gesamtvorstandes über die Festsetzung des Verbandsbeitrages wurde im Berichtsheft 

veröffentlicht. 

Es wird beantragt, eine Beitragsanpassung um 2,00 Euro für Erwachsene und Jugendliche ab 2020 zu 

beschließen. 

In einer regen und ausführlichen Diskussion wird über die Notwendigkeit einer Erhöhung, über die 

Höhe der Anpassung und über eventuelle Sparmaßnahmen gesprochen.   

  
Der Antrag über die Erhöhung des Verbandsbeitrags um 2,00 Euro für Erwachsene und Jugend-
liche wird mit 45 Gegenstimmen (MKV 42, TSV Stein 3) angenommen. 
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TOP 11.2 Festsetzung eines dynamischen Verbandsbeitrages 
 
Der Antrag des Gesamtvorstandes über die Festsetzung eines dynamischen Verbandsbeitrages wurde 

im Berichtsheft veröffentlicht. 

Es wird beantragt, einen dynamischen Verbandsbeitrag in Höhe von 1,00 Euro/Erwachsene und 0,50 

Euro/Jugendliche zu beschließen. Der Beitrag wird ausschließlich bedarfsorientiert erhoben. 

  
Wie bereits erwähnt, wurde ein entsprechender Antrag bereits bei der Mitgliederhautversammlung 2016 

gestellt und angenommen. Der BSKV hat jedoch diese Option nicht benötigt. 

In einer umfassenden Debatte werden die Argumente aus der Versammlung besprochen. Um den Ver-

einen Planungssicherheit zu geben, versichert Dieter Mährle beim Eintritt des Notfalls rechtzeitig Be-

scheid zu geben. 

Als Ergänzung zum Antrag wird festgestellt, dass die Regelung ab 2021 in Kraft tritt und bis 31.12.2022 

gilt.  

Dieter Mährle betont nochmal, dass dieser Beitrag nur bedarfsorientiert eingesetzt wird, um den Betrieb 

aufrechtzuerhalten. 

 
Der Antrag wird mit 70 Gegenstimmen angenommen 
 
 
TOP 12) Antrag des Sportkegelvereins Ingolstadt 
 
Der Antrag wurde fristgerecht allen Vereinen zugestellt. 
 
Der Antragsteller SKV Ingolstadt stellt diesen Antrag, weil der Verein keine Mitglieder mehr findet, die 

den Verein führen wollen. Jedoch wollen die sieben Klubs in Ingolstadt weiterhin als eigenständige Ver-

eine im BSKV Mitglied sein und am Spielbetrieb teilnehmen. Dies steht im Widerspruch des § 7.1 der 

Satzung „In einer Stadt/Gemeinde darf es nur einen Kegelverein geben“. 

Margot Petzel erklärt, dass diese Regelung aus der Zeit stammt, in der es im Spielbetrieb nur Vereins-

mannschaften gab. Auch heute gibt es im Spielbetrieb der Senioren und der Jugend noch Vereins-

mannschaften. Aus wirtschaftlicher und finanzieller Sicht war es auch ein Schutz für die Vereine mit ei-

genen Anlagen. Für die Großvereine wäre eine Abschaffung dieser Bestimmung der Todesstoß. 

Die Vereine Bayreuth und München sind der Meinung, der SKV Ingolstadt soll den Weg gehen, der 

schon bei der Auflösung des Vereins Nürnberg Sportkegler praktiziert wurde und nicht alle Vereine in 

Sippenhaft zu nehmen.  

Nach einem kurzen Gespräch von Margot Petzel mit den Vertretern des SKV Ingolstadt ziehen diese 

ihren Antrag zurück. Der BSKV gibt die verbindliche Zusage, bei Auflösung des Vereins Ingolstadt, die 

Klubs als eigenständige Vereine aufzunehmen. 

 
 
TOP 13) Neufassung der Satzung 
 
Auf Grund verschiedener Änderungen und Neustrukturierung innerhalb des Verbandes ist eine Neufas-

sung der Satzung notwendig. 

Auch die Neufassung der Satzung ist im Berichtsheft abgedruckt. 

 
Änderungen und Neuerungen betreffen besonders die Bereiche 
 

• Redaktionelle Änderungen 

• Umwandlung der Sektion Bowling in eine Vereinigung 

• Rechtliche Stellung der Bezirke 

• Änderung der Funktionen im Präsidium 

• Stellvertretung des Präsidenten 
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• Änderung im Gesamtvorstand 

• Neufassung Ehrenrat 

• Neufassung Datenschutz 

 
Die Neufassung der Satzung wird einstimmig beschlossen! 
 
 
TOP 13.1) Beschlussvorlage 
 
Die Beschlussvorlage ist ebenfalls im Berichtsheft abgedruckt. 
 
Die Beschlussvorlage wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 14) Bestellung eines Wahlausschusses 
 
Die Versammlungsleiterin Margot Petzel legt gemäß § 11.3 den Wahlausschuss fest. 

Sie beruft Andreas Seiband, Roland Watzer und Roland Schiffner in den Wahlausschuss. 

Der Wahlausschuss bestimmt Andreas Seiband zum Vorsitzenden. 

 
 
TOP 15) Entlastung des Gesamtvorstandes 
 
Die Entlastung des Gesamtvorstandes nimmt das Ehrenmitglied Dieter Waeber vor. 

Der Gesamtvorstand wird einstimmig entlastet. 

 
 
TOP 16) Neuwahlen 
 
Es sind noch 379 Stimmen anwesend.  
 
Gewählt werden: 
 
Präsidentin   Margot Petzel einstimmig 

Vizepräsident Finanzen  Dieter Mährle einstimmig 

Vizepräsident Sport  Michael Hofmann einstimmig 

Vizepräsident Öffentlichkeit  Alexander Meixner einstimmig 

Stellv. Vizepräsident Sport  Sebastian Kaiser einstimmig 

2. stellv. Vizepräsidentin Sport  Carina Überle einstimmig 

Ref. Ausbildung und Leistungssport Werner Friedlein einstimmig 

Ref. Schiedsrichterwesen  Patrick Lindthaler einstimmig 

Stellv. Ref. Schiedsrichterwesen Barbara Beck einstimmig 

Schriftführer   nicht besetzt 

Kassenprüfer (en bloc)  Hannelore Hrebetschek                      
   Hans Nagel einstimmig    
   Rudolf Stark                         

Verbandsgericht  Heinz Fassold einstimmig 
   Erwin Zimmermann einstimmig 
Abgegebene Stimmen 333 davon Franz Lehnhardt 293 Stimmen 
3 Stimmen ungültig  Rüdiger Liebetrau 37 Stimmen 
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Verbandsgericht Ersatzmitglieder Rudolf Lenhard einstimmig     
(en bloc)   Karl Petz 
 
Verbandsschiedsgericht  RA Dieter Holler 
(en bloc)   Günter Ruhl einstimmig 
   Rudolf Braun 
 
Verbandsschiedsgericht Ersatzm. Marcus Wolf einstimmig 
(en bloc)   Ewald Heinle 
 
 
Alle Kandidaten wurden gefragt, ob sie kandidieren wollen. 

Von den nicht anwesenden Kandidaten liegen die Einverständniserklärungen vor.  

Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 

 
 
TOP 17) Vorstellung des Vizepräsidentin Jugend, des Vorsitzenden der VBFK,  

 des Vorsitzenden der BBU sowie der Bezirksvorsitzenden 
 
 
Vizepräsident Jugend  Stefan Nowak 

Vorsitzender VBFK  Roland Schiffner 

Vorsitzender BBU  Raimund Hessling 

Bezirksvorsitzender Unterfranken Franz Lehnhardt, kommissarisch 

Bezirksvorsitzender Oberfranken Michael Koch 

Bezirksvorsitzender Mittelfranken Roland Watzer 

Bezirksvorsitzender Oberpfalz  Gerhard Reithner 

Bezirksvorsitzender Niederbayern Werner Mirtl 

Bezirksvorsitzender München  Uwe Seelbach 

Bezirksvorsitzender Oberbayern Andreas Seiband 

Bezirksvorsitzender Schwaben  Karl-Heinz Musikant 
 
 
TOP 18) Anträge 18.1 und 18.2 
  
Beide Anträge wurden fristgerecht an die Mitglieder verschickt. 

Die Anträge des TSV SKC Baar-Ebenhausen und KC Pöttmes 1919 behandeln die gleiche Thematik – 

das Spielrecht.  

 
Das Präsidium hat sich wegen der Zulassung die Meinung eines Anwalts eingeholt. Das Schreiben des 

Anwalts wörtlich: 

 
Auf den eingegangenen Antrag nehmen wir wie folgt Stellung: 
Der Antrag ist zum einen derzeit noch nicht beschlussfähig, da es zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Ent-
scheidung des Sportausschusses zu den neuen Regularien gibt. 
Mangels rechtskräftigen Beschlusses, kann somit nicht über den gestellten Antrag ein Beschluss gefasst 
werden, da noch überhaupt nicht feststeht, wie letztendlich die Regularien feststehen. 
Zum anderen ist der Verbandstag nicht für den Inhalt des Beschlusses zuständig. Gemäß § 16 der Sat-
zung ist der Verbandssportausschuss zuständig. 
Wie man gegen einen Beschluss des Verbandssportausschuss vorgehen kann, ist in § 16 Abs. 6 der Sat-
zung genau beschrieben. Aber auch die in § 16 Abs. 6 beschrieben Vorgehensweise ist zum jetzigen Zeit-
punkt (noch) nicht möglich, da kein Beschluss vorliegt. 
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Man könnte den Antrag lediglich in der Weise auslegen, dass man den Antrag, als Anregung dem Sport-
ausschuss weiterleitet. Ob sich dieser dann an den Antrag hält oder nicht, steht im freien Ermessen des 
Sportausschusses. 
 
Der SKC Baar-Ebenhausen akzeptiert die Ausführungen des Rechtsanwaltes nicht mit der Begrün-

dung, dass ihr Antrag besagt, das Spielsystem nicht zu ändern.  

Margot Petzel ist der Meinung, dass nicht über eine „Nichtänderung“ abgestimmt werden kann. Der vor-

liegende Entwurf ist nur ein Vorschlag und kein Beschluss. 

Es entwickelt sich wieder eine intensive Diskussion über den Entwurf der Arbeitsgruppe Spielrecht. Vi-

zepräsident Michael Hofmann und der Leiter der Arbeitsgruppe Sebastian Kaiser versuchen den Ent-

wurf zu erklären und die Fragen zu beantworten. Leider wurde diese Ausarbeitung, nicht wie vorgese-

hen, von allen Bezirkssportwarten an die Mitglieder weitergeleitet und mit ihnen besprochen. Die zwei 

Sportverantwortlichen teilen mit, dass die Arbeitsgruppe in einer Woche wieder tagt um die Anregungen 

und Vorschläge nochmals zu besprechen und einzuarbeiten. Dieser zweite Entwurf wird dann für alle 

veröffentlicht. Sebastian Kaiser ist offen für jede Rückmeldung. Er steht auch heute nach dieser Ver-

sammlung noch für Fragen zur Verfügung. Über sachlich vorgebrachte Kritik ist nichts einzuwenden, 

aber Michael Hofmann verwehrt sich vehement gegen den, aus der Versammlung vorgebrachten, Vor-

wurf der Mauschelei.  

 
 
TOP 19) Verschiedenes 
 
Auf Grund der Info über die vorgesehene Erhöhung der Startgelder für Bundesligamannschaften, be-

merkt Markus Habermeier, Bamberg, dass Anträge aus dem DKBC-Ländersportrat auch an die Bun-

desligisten weitergegeben werden müssten. Michael Hofmann stellt fest, dass dies Aufgabe der Bun-

desligasprecher und nicht des Landesverbandes ist. Wenn jedoch Hilfe angefordert wird, bietet er na-

türlich seine Unterstützung an. 

Die Fragen nach der Homepage beantwortet Alexander Meixner, als neuer Vizepräsident Öffentlichkeit. 

Durch ein Update ist der Bestand auf der Homepage abgestürzt und lässt sich auch nicht mehr wieder-

herstellen. Die Überbrückungshomepage kann über www.bskv.de eingesehen werden. Der Liveticker 

läuft über live.bskv.de.  

Eine Neuaufsetzung der Homepage ist in Arbeit und wird sicher bis Saisonbeginn wieder aktuell sein. 

 
Gerhard Grüßhaber bemängelt, dass bereits jetzt digitale Passbilder der Mitglieder gefordert werden, 

obwohl der Zeitpunkt für die Einführung einer Chipkarte noch nicht definiert ist.  

Roland Schiffner bittet um Verständnis, aber der gesamte Arbeitsaufwand ist bei einer Einführung nicht 

zu schaffen. Es ist ein erster Schritt, die anfallende Arbeit auf einen größeren Zeitraum zu verteilen. 

 
Der SKV Augsburg fragt nach der Berechtigung in Sportwinner die Bilder der Sportler anzuzeigen.  

Michael Hofmann stellt fest, dass diese Funktion noch nicht freigegeben ist. Diese Funktion ist gedacht, 

wenn irgendwann ohne Pass agiert werden kann. Bislang gilt immer noch die Kontrolle des gelben 

Spielerpasses. 

Dies wirft auch die Frage nach dem Datenschutz auf. Michael Hofmann erklärt dazu, dass nur die Be-

rechtigten von Sportwinner Einsicht haben und für die Durchführung des Spielbetriebs notwendig ist. 

 
 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, bedankt sich Margot Petzel bei allen für die Teil-

nahme und die rege Mitarbeit und Diskussionen. 

Sie wünscht allen Teilnehmern weiterhin alles Gute und einen guten Nachhauseweg. Sie schließt die 

Mitgliederhauptversammlung mit dem Sportgruß GUT HOLZ! 

 
Ende:  16.00 Uhr 

http://www.bskv.de/
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Margot Petzel                                                                                    Andreas Seiband 
Präsidentin                                                                                        Protokollführer 
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